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GARTEN

Hochbeete sehen schön aus, sind effektiv und ersparen lästiges Bücken

EinHochbeet selber bauen
NATUR Für ganz Ungeduldige gibt es im Baumarkt bereits vormontierte Bausätze.
Damit ist es gar nicht so schwer, ein Hochbeet selbst zu bauen. Also ran an den
Akkuschrauber und einfach loslegen! Die GartenbauingenieurinMarion Zlamal
zeigt Schritt für Schritt, wie’s gemacht wird.

Bevorman loslegt, sollteman sichüber-
legen,wie großdasHochbeetwerden
undwoes stehen soll. Ambesten eig-
net sich ein sonniger Platz imGarten
oder auf der Terrasse.Grundsätzlich
könnenHochbeete aus verschiedens-
tenMaterialienwie beispielsweise
Stein oder Blech gestaltetwerden. In
unseremFall fiel dieWahl auf ein ein
mal zweiMeter großes, vormontiertes
Beet aus Lärchenholz.Mit imBausatz
enthaltenwarenSchraubenunddie Fo-
lie zumAuskleidendes Beetes. Zusätz-
lich angeschafftwerdenmuss ein ent-
sprechendgroßesWühlmausgitter und
Füllmaterial. Fürunser Beet sind rund
1450Liter Substrat (siehe auch Info auf
Seite 8) und zusätzlich grober Baum-
undStrauchschnitt nötig.

●
Waswir brauchen
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Der gewünschte Standort sollte einen
geradenUntergrund aufweisenundbei
Bedarf etwamit Steinenoder Erdauf-
schüttungen entsprechendpräpariert
werden.Wichtig:DerUntergrund
musswasserdurchlässig sein.Anschlie-
ßenddie Bretter ambesten anOrtund
Stelle auslegenundnachderAnleitung
(inBausätzen enthalten) aufbauen.
Tipp:Die schöneKante desHolzes im-
mernachobendrehen. Zu zweit tut
man sichbeimAufbaudefinitiv leich-
ter,weil einer die Bretter gut festhalten
undausrichtenkann. Steht derRah-
men,wirdmit einemTacker erst das
Wühlmausgitter amunterenRahmen-
randbefestigt. AnschließenddasBeet
mit einer Folie auskleiden. So trocknet
die Erdenicht so schnell aus.

●
Standort undAufbau
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Ambesten ist es,wenndasBeet eineBa-
sis aus grobenÄstenundBlättern er-
hält. „Das sorgt für eine guteDurchlüf-
tungdes Beetes“, sagtGartenbau-Inge-
nieurinMarionZlamal.Außerdem
kannman so auchKosten sparen.
Denn für ein einmal zweiMeter großes
Hochbeet sindumgerechnet 36 Säcke
mit je 40 Liternnötig –unddaskann
schnell insGeld gehen,wennman
nicht dieMöglichkeit hat,mit einem
Anhänger zurnächstgelegenenKom-
postieranlage zu fahren. Trotzdemsoll-
temankeinesfalls anderQualität der
Erde sparen, rätMarionZlamal: „Ich
empfehle torffreie Bioerde.Das schont
dieUmwelt undgarantiertmir sozusa-
gen frisches Biogemüse direkt aus dem
eigenenGarten.“

●
Lockere Basis schaffen
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Hatmandie erste, grobeGrundschicht
imBeet verteilt, geht es ans schichtwei-
seAuffüllen. InGärtnereienund in
Baumärkten sindviele verschiedeneEr-
den erhältlich.Wirhabenuns für eine
Hochbeet-Grundfüllung ausnaturrei-
nemheimischenNadelholz (Schicht 1),
Bio-Hochbeet-Kompost (Schicht 2) und
als letzte Schicht für eine spezielle Bio-
Hochbeet-Erde entschieden. Pro Sack
mussmanmitKosten zwischen etwa
sechs bis neunEuro rechnen.Daskann
ziemlich teuerwerden.MarionZlamal:
„Die örtlichenKompostieranlagen sind
eine guteundoft auchpreisgünstigere
Alternative,wenn esumdenKauf von
Erde fürsHochbeet geht.“ Tipp: Lieber
zuviel als zuwenigErdekaufen,weil
anfangs öfter nachgefülltwerdenmuss.

●
Schichtweise auffüllen
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Langsam, aber sichernähernwiruns
der Lieblingstätigkeit jedesHobbygärt-
ners: demEinpflanzen.MarionZlamal
empfiehlt aber auchhier eine gute Pla-
nung. „Vor allembeiGemüsebeeten
sollteman immerdieNährstoffkonzen-
trationdes Bodens imAugebehalten.
Imersten Jahr ist die noch sehrhoch,
weshalbmangetrost sogenannte Stark-
zehrerwieGurken, Tomatenoder Zuc-
chini ausbringenkann“, erklärt die
Fachfrau.Generell sollte aufMischkul-
turen geachtetwerden. Sopassen zum
Beispiel Salat undKräuter sehr gut zu-
sammen. Tipp:Vor demPflanzen alle
Gemüsesetzlinge - undKräutertöpf-
chen auf demBeet verteilenund testen,
ob alles Platzhat undnatürlich auch
optischdenGeschmack trifft.

●
Pflanzplan erstellen
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Pflanzen für dasHochbeet kauftman
ambesten inderGärtnerei seinesVer-
trauens.Dortwirdmanauchkompe-
tent beraten.Die erste Bepflanzungdes
Beetes erfolgt dannabMitteMai.Wer
schon früher loslegenmöchte,muss
seine Pflanzen abendsnochmit einem
speziellenAbdeckvlies vorNachtfrost
schützen.HöherwachsendePflanzen
indieMitte des Beetes setzenunddie
niedrigwachsenden andenRand. So ist
gewährleistet, dass alle genügendSon-
ne abbekommen.MarionZlamalhat
noch folgendenTippparat: „Salatpflan-
zenbitte nicht so tief einpflanzen,weil
sie sonst sehr schnell fauligwerden.“
NachdemEinpflanzendie Pflänzchen
gutwässern.Violá!Nach etwavier
Stunden ist dasHochbeet fertig!

●
Pflanzenundwässern
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